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Medienmitteilung  Chur, 12. April 2012 
 

 
Jahresergebnis 2011 
 
RhB schliesst anspruchsvolles Jahr positiv ab 
 
(RhB – 12. April 2012) Die Rhätische Bahn (RhB) weist im Jahr 2011 einen Gewinn 
von 52'000 Franken aus. Das Jahresergebnis ist geprägt von anspruchsvollen 
Marktbedingungen im gesamten Schweizer Tourismus. Auch das Geschäftsjahr 
2011 der RhB war von der globalen wirtschaftlichen Situation stark beeinflusst. Mit 
frühzeitig eingeleiteten Sparmassnahmen und einer Zusatzabgeltung des Bundes 
aus dem Konjunkturprogramm «Frankenstärke» erreichte die RhB ein ausgegli-
chenes Jahresergebnis. Die Investitionstätigkeit blieb mit rund 150 Millionen Fran-
ken weiterhin hoch und ermöglichte den Substanzerhalt der bestehenden Anlagen 
sowie weitere wichtige Optimierungen für den öffentlichen Verkehr. 
 

Im Personenverkehr wurden 92,5 Mio. Franken erwirtschaftet, 1,1 Mio. Franken weniger 

als im Vorjahr. Im Güterverkehr wurden die Vorjahreseinnahmen um 3,4 % übertroffen. 

 

Das Ergebnis in der Sparte Personenverkehr war durch einen Ertragsrückgang aufgrund 

der anhaltenden Frankenstärke geprägt. Die RhB hat auf den Ertragsrückgang frühzeitig 

reagiert und wirksam Sparmassnahmen eingeleitet. Der Bund zahlte aus dem Konjunk-

turprogramm «Frankenstärke» eine Zusatzabgeltung von 3,8 Mio. Franken. Dieser Son-

dereffekt und die effizient umgesetzten Sparmassnahmen erlaubten, die erforderlichen 

Rückstellungen zu bilden, und führten zu einem Gewinn von 52 000 Franken. 

 

2011 hat die RhB Abgeltungszahlungen für ungedeckte Betriebskosten von insgesamt 

151,5 Mio. Franken von Bund und Kanton erhalten. Davon wurden 65,4 Mio. Franken für 

die Finanzierung des Personenverkehrs und 5 Mio. Franken für den Güterverkehr auf-

gewendet. Auf die Infrastruktur entfiel eine Abgeltung von 81,0 Mio. Franken. Nebst die-

sen Beiträgen wurden der RhB zur Bewältigung des überdurchschnittlichen Investitions-

bedarfes für die Substanzerhaltung der Infrastruktur zusätzliche Darlehen von 59 Mio. 

Franken ausgerichtet.  
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Aufgrund der weiterhin hohen Investitionstätigkeit in allen Sparten sowie ausserordentli-

cher Wertberichtigungen in der Infrastruktur war im Berichtsjahr eine Kostensteigerung 

von 1,5 % gegenüber dem Vorjahr zu verzeichnen.  

 

 

Kosten im Griff 

− Die Verkehrserträge im Personenverkehr betrugen 92,5 Mio. Franken. Gegenüber 

dem Vorjahr resultierte eine Abnahme von 1,2 %. 

− Im Autoreiseverkehr wurde ein Verkehrsertrag von 13,8 Mio. Franken erzielt, womit 

leicht über den bereits hohen Vorjahreswerten abgeschlossen wurde. 

− Der Ertrag im Güterverkehr lag mit 19,8 Mio. Franken um 3,4 % über dem Vorjahr. 

− Der Personalaufwand konnte bei 140,4 Mio. Franken stabilisiert werden.  

− Sowohl die Unterhalts- als auch die Sachaufwände lagen tiefer als geplant. Die ein-

geleiteten Kostensenkungsmassnahmen zeigten Wirkung.  

 

 

Investitionen für Substanzerhalt 
Die Investitionstätigkeit war mit 149 Mio. Franken hoch und im Wesentlichen eine Folge 

des Erneuerungsbedarfs.  

− In der Infrastruktur wurden Investitionen von 97,5 Mio. Franken getätigt. Die Mittel 

wurden in den Substanzerhalt der Strecken, in Kunstbauten sowie in Stationsum- 

und -ausbauten investiert. Die Anpassung der Bahnübergänge an neue gesetzliche 

Vorschriften hat ebenfalls zur hohen Investitionstätigkeit beigetragen. 

− Im Bereich Verkehr wurde in die Erneuerung der Rollmaterialflotte investiert. Zusätz-

lich zu diesen Beschaffungsvorhaben wurden 52 Mio. Franken für Refitprogramme 

und für die Erneuerung der Güterwagenflotte eingesetzt.  

Die Finanzierung der Infrastruktur wurde durch Bund und Kanton in der Leistungsverein-

barung 2011 und 2012 zugesichert. Die Finanzierung des Rollmaterials erfolgte aus ein-

gener Kraft, unter anderem durch die erstmalige Beanspruchung des Kapitalmarkts. Die 

RhB hat erfolgreich 25 Mio. Franken zu günstigen Konditionen als privatplatziertes 10-

jähriges Darlehen aufgenommen.  
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Ausblick – Herausforderndes Jahr 2012 
 

Per Ende März liegen die Gesamterträge der RhB über den Vorjahresergebnissen und 

auf Budgetkurs. Die RhB profitierte in den Wintermonaten von guten Schneeverhältnis-

sen und dem damit verbundenen Ausflugsverkehr. Die Buchungsstände von europäi-

schen Gästen auf den touristischen Angeboten Glacier und Bernina Express sind zurzeit 

verhalten und bestätigen somit das schwierige touristische Umfeld. Auch im Güterver-

kehr wird es sich weisen, inwiefern sich die Frankenstärke auf das Ertragspotenzial aus-

wirkt. 

 

Entsprechend der soliden finanziellen Planung erwarten die Geschäftsleitung und der 

Verwaltungsrat trotz anspruchsvollen Rahmenbedingungen eine stabile Geschäftsent-

wicklung. Die intensive Marktbearbeitung und -ausweitung wird fortgesetzt und auf der 

Kostenseite werden die Massnahmen weitergeführt, um einer negativen Ergebnisent-

wicklung gegensteuern zu können. Die RhB geht zurzeit davon aus, dass die finanziellen 

Ziele 2012 erreicht werden. 

 

Auch im 2012 wird der Fokus bei den Investitionen auf den Substanzerhalt der Infra-

struktur sowie die Flottenerneuerung beibehalten. Es stehen weitere wichtige Planungs-

arbeiten zur Realisierung des neuen Albulatunnels an. Zudem werden im laufenden Ge-

schäftsjahr die ersten neuen Stammnetz-Triebzüge für den Agglomerationsverkehr im 

Grossraum Chur in Betrieb genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auskunftspersonen: 
Für ergänzende Auskünfte stehen Hans Amacker, Direktor, und Martin Gredig, Leiter 

Finanzen, zur Verfügung. Sie können über die Unternehmenskommunikation der RhB 

(Tel. 081 288 63 66 oder Tel. 079 405 98 07) kontaktiert werden. 
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